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T r a k t a n denliste:
1. Protokoll der letzten Delcgiertenversammlung.
2. Entgegennahme und Genehmigung des Jahresberichtes und der Rechnung pro 1991.
3. Budget der Direktion und der einzelnen Departement pro 1992/03.
4. Mitteilung der Eingabe der Direktion an die Bundesversammlung beir. Anschluß der

freiwilligen Hülfe an den Armeesanilätsdienst.
5. Mißbrauch des „Roten Kreuzes." Referent: Hr. Oberst Haggenmacher aus Zürich.
6. Die internationale Konferenz der Vereine vom Roten Kreuz in St.

Petersburg (Mai 1992) Nelercnt: Hr. Oberst Dr. Mürset in Bern.
7. Wahl der Direktion pro 1992—95.*)

5) Der bisherige Präsident Hr. Dr. Stähclin erklärt bestimmt, eine Wiederwahl nicht annehmen zu
können.

8. Wahl des Rcchnungsrevisoralcs pro 1902.
9. Bestimmung des Ortes der nächsten Delegiertenversammlnng

10. Allfällige Anträge, Anregungen der einzelnen Sektionen oder einzelner Mitglieder, resp.

Delegierter.
11. Unvorhergesehenes.

Nach der Sitzung findet für alle an der Delegieltenvcrsammlung Teilnehmenden ein

gemeinschaftliches Bankett im „Hotel Pfistern" statt.
Die Vorstände der Kantonal- und Lokalsektionen vom Roten Kreuz, der Bundesvorstand

des schweiz. Samariterbnndcs, das Centralkomitee der schweiz. Militärsanitätsvereine und der

Centralvoistand des schweiz. gemeinnützigen Fraurnvercins sind höflichst gebeten, an unter-
zeichneten Sekretär bis spätestens den 22. Juni nächst h in mitzuteilen:

a. Die Zahl ihrer gegenwärtigen Aktiv- und Passimitglieder;
1). die Namen der gemäß Z 9 unserer Statuten bestimmten Abgeordneten für die Dele-

giertenversammlung in Bern.
Mögen recht viele Mitglieder des schweiz. Centralvereincs, des schweiz. Samariterbnndcs,

des schweiz. Militärsanitätsvereins und des schweiz. gemeinnützigen Frauenvcreins der so freund-
lichen Einladung unserer Freunde und Gesinnungsgenossen in Bern Folge leisten.

A a ran, den 28. Mai 1902.
Für die Direktion des schweiz. Centralvereins vom Roten Kreuz,

Der Präsident: Dr. A. Stähelin. Der Sekretär: vr. meci. G. Schenke»'.

Nom Moten Kreuz.
mvmonin. Samstag den 28. und Sonntag den 29. Juni schweiz. Delegierten-

Versammlung in Bern mit wichtigen Traktandcn. Kein Verein versäume ohne dringen-
den Grund, seine Delegierten nach Bern zu entsenden.

Die Eingabe des Centralvereins vom Note» Krenz betreffend den Ausbau des Armee-
sanitätsdienstes für den Kriegsfall ist am 4. Juni in vorgeschriebener Weise der Bundes-
Versammlung eingereicht und verteilt worden und wird schon in den nächsten Tagen anläßlich
des Geschäftsberichtes des Militärdepartementes die Räte beschäftigen. In dieser Angelegenheit
sind im Nationalrat folgende Postulate eingereicht worden:

Postulat von Nationalrat Dr. Müller vom 9. Juni 1992: „Der Bundes-
rat wird eingeladen, zu prüfen und darüber Bericht zu erstatten, ob nicht das für den Kriegs-
fall organisierte freiwillige Hülfsvereiuswesen auf dem Gesetzgebungswege enger an das Armee
sanitälswesen anzuschließen und namentlich auch behufs Ausbildung von zahlreicherem Kranken-
Pflegepersonal in ausgiebigerer Weise als bis dahin zn subventionieren sei."

Postulat von Nat.-Rat v. Steiger vom II. Juni 1902: „Der Bundesrat
wird eingeladen, über die Eingabe des schweiz. Centralvereins vom Roten Kreuz an die eidgen.
Räte vom 17. April 1992, betreffend die Organisation der freiwilligen Hülfe für den Kriegs-
fall, und insbesondere über die Verabfolgung einer Subvention an das Rote Kreuz zum
Zwecke der Organisation von Hülfskolonnen, der Beschaffung von Spitalmaterial nnd der

Ausbildung von Krankenpflegepersonal anläßlich der Beratung des Budgets pro 1993 Be-
richt und Antrag einzubringen."



— 96 —

Bernisches Rotes Kreuz. Die Delegiertenversammlung der bern. Rot Kreuz Vereine
fand am 8. Juni im „Bären" zu Langenlhal statt und nahm bei Anwesenheit von 14 Dele-
gierten unter dem Vorsitz des neuen Präsidenten Hrn. Oberst Alb. v. Tscharncr einen ge-

lungeuen Verlauf. Unter anderm wurde der Kantonalvorstand beauftragt, bei der Direktion
des schweiz. Centralvereins die Herabsetzung der kantonalen Mitgliederbeiträge an die Central-
kasse anzuregen, da die Höhe derselben die Finanzen der Vereine und damit ihre Leistungs-
sähigkeit in unzulässigem Maße beeinträchtigt.
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Die Steàvermittlungs-WureauF
der

Rot-KrtiihNStseriiinrnsthltle i- Schmeiz. MtMimmOillc

vermittelt kostenlos tüchtiges männliches und Weib-
liches Krankenpflegepersonal, sowie Wochenpflegerin-
neu (Vorgängerinnen), Kinder- und Hauspflcgcn.

Anfragen an die sW

Schweiz. Pflegerinnenschule,
Samariterstraße 15, ZKiîrìvI» V.

vermittelt kostenlos tüchtiges männliches und Weib-
liches Krnnkenpflegepersonat, sowie Wochcnpflegerin-
nen (Vorgängerinnen).

Anfragen an die

Vorsteherin I»1. I
Freiestraße 11u, ZZv»-».

Telephon Nr. 2154. s HM" Telephon Nr. 2103.

îàtW-lMl'à
(K^stsin Dessausr)

Die Durchlenchtnngsbilder sind von wunderbarer Brillanz und Schärfe.
Die Apparate sind zuverlässig, einfach in der Handhabung, äußerst dauerhaft und unerreicht billig;

dieselben können direkt an Wechsel-, Dreh- oder Gleichstrom angeschlossen werden und geben
die Vorzüglichsten Resultate.

Die Nöntgen-Apparate, System Dcssaner, find die vollkommensten Einrichtungen der Welt.
Litteratur, Prospekte, Kataloge, Kostcnvoranschlägc franko durch die sll-Sk.543) tl>

Mayer, und Schweizer. Generalvertretung

Grorp H. R. Büttner, IMimiuduttli», München 2.

Zusammenlegbare Tragbahren^ (eidgen. Modelt) sn-362-V) iö

Ar. Gvogg, WlWNfàiklNlt, Lattgeutha!.
Druck und Expedition» Schüler Cie., in Biel.
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